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Ich soll, nein ich darf, nein ich muss, dieses Buch widmen:


Edda, Wiphaphorn, Niccel, Emil, Ingo, Lobo, Thomas & Conny


allen DaDaisten


(fast) allen Fürthern


allen Donaldisten


allen Soulisten und Funkisten


allen Zappaisten


allen Menschen auf der Flucht


allen Künstlern


allen Musikern


allen Dichtern


allen Denkenden


allen Neugierigen


allen die mich unterstützt, befeuert,




und ermutigt haben also





allen Ungenannten


und natürlich meinen Inspiratoren


Kurt Schwitters& Max Ernst


(Hashtag Herzchen)




ein


sammel


surium


nicht


irritieren


lassen


es


beißt


nicht


will


nur


spielen



Wer ist eigentlich …


… dieser Rainer Kristuf? Dieser Dadaist des 21. Jahrhunderts. Dieser Meister Jeder oder Donaldoni. Auch unter dem Namen "Der Co." sprudelt er regelmäßig seine Gedanken bei „Radio Fürth“ heraus. Ist das einer, der zu spät gekommen ist? Einer, der sich vor 100 Jahren einfrieren liess und jetzt wieder zum Leben erweckt wurde? Ein Enkel des berühmten Kurt Schwitters oder ein Großneffe von Donald Duck? Oder gar ein Schüler des genialen Joseph Beuys, der ja den wunderbaren Satz prägte "Jeder Mensch ist ein Künstler".


Ein Künstler ist er. Von Kindesbeinen an. Das kann ich bezeugen, denn er ist mir in seinen Kindheitstagen fast täglich begegnet. Ein Dadaist ist er auch. Vielleicht auch, ohne es zu wissen, ein Surrealist. Eigentlich auch egal. Klar ist, dass er ein dickes Fell haben muss, so wie es auch die Dadaisten und Surrealisten vor 100 Jahren schon brauchten, ähnlich der berühmten Kaffeetasse der Meret Oppenheim.


Aber zurück zum kristuf'schen Fell. Das benötigt er, denn mit diesem Buch präsentiert er sich und seine Kunst denen da Draußen und da tummeln sich verdammt viele Nicht-Dadaisten, die seine Kunst nicht verstehen werden oder einfach nicht wollen, die sie zerfleischen, verreißen oder sogar seine Buchseiten zerreißen werden (was er vermutlich noch lustig fände!).


Er wird aber auch viele neue Fans seiner Kunst und seines Denkens finden.


Ein nicht zu bremsender Künstler ist er, ein geistreicher Provokateur, ein Spieler, ein Nonsens-Veranstalter, ein Quergeist, ein Verdreher, einer, der uns gern verwirrt und in die Irre führt und uns grinsend dort stehen lässt. Aber er ist auch einer, der einfach Spaß daran hat, mit Bild und Sprache zu spielen, der es auch beherrscht, sich selbst auf die Schippe zu nehmen.


Am besten halte ich Sie gar nicht länger auf. Lassen Sie sich jetzt einfach ein auf dadaistische und nichtdadaistische Gedichte, auf Texte und Bilder von Rainer Kristuf, dem "Hüter des Kunstfriedens von 1961", und lachen Sie dabei, nicken Sie, schütteln Sie den Kopf, ganz wie Sie wollen und wonach Ihnen gerade zumute ist.


Niccel Steinberger, Basel im Mai 2020





Der Autor erlaubt ausdrücklich!


Man, also Jeder,


darf dieses Buch in das Bücherregal


stellen oder legen oder auch


quer auf anderen Büchern ablegen,


so diese keinen Einspruch erheben.


Ausdrücklich weist der Autor


darauf hin, es nicht in die


Mikrowelle zu legen, falls


es einmal aus Versehen in der


Badewanne genässt worden wäre.


Das Durchstreichen von


Textstellen ist ausdrücklich


erwünscht, ja sogar gefordert.


Auch das Hinzumalen von


Strichmännchen und Strichfrauchen


bedarf nicht der Zustimmung des


Autors. Der Autor liebt so etwas.


Recht- und Linksschreibfehler


dürfen Sie markieren,


durchstreichen, korrigieren auch


ausschneiden und einrahmen.


Rainer Kristuf, Hüter des Kunstfriedens von 1961, im Maien 2020
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Meister Jeder „Kauft keine Zensur! Kauft DaDa!“ im Maien 2020





Zitat Meister Jeder (undatiert)


„Man kann über Zensur denken wie man will. Denn würde man sich einschränken im Denken, zensierte man sich ja schon bevor Zensur wirken kann. Das würde der Zensur aber nicht gerecht. Nur wo Zensur einen Platz hat, kann man sie boykottieren und sich stattdessen ein schönes Stück DaDa kaufen.“




An einen Zitronenbaum


(Anna Blume weiß wovon ich schreibe)


Oh, Du mein Zitronenbaum, du wahnsinniges Geschöpf aus dunkler Erde!


Baum, aum, Frucht, Blatt, Gelb, Weiß, Grün –


Sauer lieb ich Dir.


Sie kennen Dich nicht. Sie kennen nur Deine hübsche
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